
In der Online-Schulung wird Wissen über die sogenannte “Loverboy”-Methode vermittelt. Ein
“Loverboy” ist ein Mann, der eine Liebesbeziehung zu einem meist jüngeren Mädchen*
vortäuscht: Er manipuliert sie emotional, isoliert sie sozial und zwingt sie in die Prostitution.
Bildungsstand, Nationalität, Religion oder der soziale Hintergrund der Mädchen* spielen dabei
keine Rolle, alle können betroffen sein.

Inhalte der Schulung:

Was ist ein “Loverboy”?
Überblick über die “Loverboy”-Methode
Wer sind die Mädchen*/ junge Frauen*?
Wer sind die Täter?
Handlungsstrategien bei Verdachtsfällen
Kennenlernen der Unterstützungssysteme

 
Organisiert wird die Veranstaltung von Vera - Fachstelle gegen Frauenhandel und
Zwangsverheiratung  in Sachsen-Anhalt.
Die bei dem AWO Landesverband Sachsen-Anhalt angesiedelte Fachstelle berät und unterstützt
landesweit Frauen* und Mädchen*, die von Frauenhandel, ehrbezogener Gewalt und
Zwangsverheiratung betroffen sind. Seit 2023 gibt es die Möglichkeit hochgefährdete Betroffene  
von Zwangsverheiratung in zwei Schutzwohnungen der Fachstelle unterzubringen.
Im Rahmen der Prävention organisiert die Fachstelle Fachtagungen, Schulungen für Fachkräfte,
Projekttage für Jugendliche sowie öffentliche Aktionen und Kampagnen. 

Die Schulung ist kostenfrei. Wir bitten um verbindliche Anmeldung zur Online-Veranstaltung bis
zum 5.  September 2025. Schreiben Sie dazu bitte eine E-Mail mit Namen und ihrem
Tätigkeitsfeld an vera.praevention@awo-sachsenanhalt.de. Bei Rückfragen erreichen Sie uns
unter 0391 99977-856

Nach der Anmeldung erhalten Sie bis zum 08.September 2025 eine Benachrichtigung mit dem
Link zur Schulung. Für die Teilnahme benötigen Sie einen PC oder ein Tablet mit Internetzugang.

Online-Schulung
 “Die “Loverboy”-Methode -

Betroffene, Täter & Handlungsstrategien”
Dienstag, 9. September 2025, von 14 - 16 Uhr

gefördert
durch:


